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Kreisliga Jungen (Frühjahrsrunde)

TSV Germania Helmstedt II : TSV Germania Helmstedt III 
Mittwoch, 17.01.2024, 18:00 Uhr

Kwast und Grzesinski bleiben gegen den TSV Germania 
Helmstedt III ungeschlagen

Am 1. Spieltag der Kreisliga Jungen (Frühjahrsrunde) traf der TSV Germania Helmstedt II am
Mittwochabend auf die Gäste vom TSV Germania Helmstedt III. Aus dem Mannschaftskampf, der
insgesamt weniger als 2 Stunden dauerte, ging die Heimmannschaft mit 6:2 als Gewinner hervor.
Besonders hervorzuheben sind hierbei die Leistungen von Kwast und Grzesinski, die in allen Partien
an diesem Tag ungeschlagen blieben. Den Schlusspunkt unter diesen Mannschaftskampf setzte
Niklas Grzesinski, mit dem finalen sechsten Punkt für sein Team.

Los ging es mit dem Eröffnungsdoppel. Kwast / Grzesinski waren in der Partie gegen Wende /
Dettlaff nicht zu stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Da gab es nichts zu rütteln.
Deutlich nach Sätzen war hingegen die folgende Drei-Satz-Pleite von Müller / Klockmann gegen
Kocherha / Ameis. Ausreichend spielerische Mittel hatte Niklas Kwast letztlich an der Hand, um Leon
Wende zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Das Zwischenergebnis zeigte nach drei
Spielen also ein 2:1. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Niklas Grzesinski beim 11:3, 11:3, 8:
11, 11:9 gegen Florian Dettlaff doch überlegen. Eher wenig Gegenwehr bekam Vincent Müller beim
11:7, 11:1, 11:2 von Mykola Kocherha. Arne Klockmann verlor seine Partie dagegen gegen Otto
Ameis unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Beim Stand von 4:2 ging es nun mit dem siebten
Spiel des Tages weiter. Niklas Kwast überzeugte im Match gegen Florian Dettlaff, das er ohne
Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbuchen konnte. Niklas Grzesinski hatte gegen Leon Wende bei seinem Sieg in drei Sätzen wenig
Schwierigkeiten und bestätigte damit die ihm auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. Da gab es
nichts zu rütteln. Der 6:2-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg geht der TSV Germania Helmstedt II am 19.01.2024 mit Rückenwind ins nächste
Spiel gegen den Velpker SV, während der TSV Germania Helmstedt III am 22.01.2024 gegen die
TTSG Brunsrode/Lehre versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV Germania Helmstedt II

Doppel: Kwast / Grzesinski 1:0, Müller / Klockmann 0:1 
Einzel: N. Kwast 2:0, N. Grzesinski 2:0, V. Müller 1:0, A. Klockmann 0:1 

 TSV Germania Helmstedt III
Doppel: Wende / Dettlaff 0:1, Kocherha / Ameis 1:0 
Einzel: L. Wende 0:2, F. Dettlaff 0:2, M. Kocherha 0:1, O. Ameis 1:0


